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VERWEIS

In Berlin soll es an die hundert Projekträume geben. Das mag
übertrieben sein, trotzdem sind es doch so viele, dass man sie
unmöglich alle kennen kann. Doch jetzt haben die
Kunstvermittlerinnen Marie Graftieaux, Nora Mayr und Lauren Reid
ein geniales Format für einen Überblick gefunden. Im Rahmen eines
Festivals wird vom 1. bis zum 31. August eine Auswahl präsentiert.
Das beginnt heute mit einem Film der österreichischen Künstlerin
Ursula Meyer, 20 Uhr, Import Projects (Keithstr. 10). Geplant sind u.
a. 1-Tages-Ausstellungen, Food-Art-Events und Performances im
Berliner Stadtraum. Die Ankündigungen erfolgen wöchentlich, teils
auch kurzfristig. Infos unter www.projectspacefestival-berlin.com
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